
 

Liebe Paten, Mitglieder und Freunde, 

Rumänien wurde durch Covid 19 hart getroffen. Seit einem Jahr sind alle sozialen 
Einrichtungen in Rumänien wie auch unsere Familienhäuser für Besucher geschlossen. Die 
Kinder durften zeitweise die Einrichtungen nicht verlassen. Das gilt auch für die 

Kinderschutzbehörde und hat einen kleinen Vorteil: die 
üblichen oft lästigen Kontrollen finden nicht statt! Da 
auch die Schulen wochenlang zu waren, musste der 
Unterricht online erfolgen, was sowohl für das Personal 
wie auch für die Kinder eine besondere Herausforderung 
bedeutete, zumal weder die Schüler noch die Schulen 
noch die Angestellten in den Einrichtungen darauf 
vorbereitet waren.  

Im  vergangenen Sommer wurden alle Schüler 
automatisch versetzt. Niemand weiß, wie sich der 
fehlende Präsenzunterricht in Zukunft auswirken wird. 
Schlimmer ist wohl die seelische Belastung durch die 

vielen Verbote und Einschränkungen: kein Sport, v.a. kein Fußball, keine Partys, keine 
Vergnügungen außerhalb des Hauses, 
kein Treffen mit Freunden, keine Besuche 
usw. Das Therapiezentrum, das 
sowohl von unseren wie auch von 
auswärtigen Kindern genutzt wird, ist 
so lange geschlossen, bis die 
allgemeine Situation wieder 
Öffnungen zulässt. Alle 9 Familienhäuser 
scheinen die belastende Situation 
durch die Pandemie mehr oder 
weniger gut zu verkraften. In 

Lipova/Arad, wo in den 3 
Familienhäusern bis zu 12 Kinder wohnen, ist die Situation angespannter 
als in den übrigen 6 Familienhäusern in den Kreisen Timis und 
Hunedoara, wo höchstens 6 Kinder mit ihren Pflegeeltern 
zusammenleben.  

Auch die Zusammenstellung in der Wohngruppe spielt eine wichtige 
Rolle. Alle 2 Wochen werden die Bewohner der Einrichtungen getestet. 
Ab und zu fällt ein Test positiv aus. Die Folge: 2 Wochen Quarantäne! Im 
Peter-Schnell-Haus/Hunedoara erkrankten alle Bewohner, sind aber 
inzwischen wieder wohlauf. Seit kurzem können sich Jugendliche über 16 
Jahren auf freiwilliger Basis impfen lassen. In Coronazeiten sind die 
Geburtstagsfeiern Highlights. Die Ungewissheit, wann wieder mehr 
Normalität eintritt, zehrt an den Nerven. Es ist momentan fast unmöglich, 
etwas zu planen, aber wir hoffen, dass demnächst ein persönlicher 

 

Kein Fußballverein, dafür 
Höfleswetz im Beerhaus 

XXL Torte für das 
Geburtstagskind 
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Kontakt wieder möglich sein wird! Welch ein Glück, dass es heutzutage die Möglichkeit gibt, 
sich per online zu verständigen, auch wenn der direkte Kontakt fehlt! Fast täglich werden 
zwischen dem deutschen und rumänischen Büro Informationen ausgetauscht. Zu unserem 
Leidwesen erkrankte jetzt unser rumänischer Manager Viorel Enache. Er ist für den Kontakt 
mit den Kinderschutzbehörden der 3 Kreise zuständig, stellt Verbindung zu anderen NGO 
her, kümmert sich um Probleme des Personals wie auch der Kinder und kontrolliert 
regelmäßig alle Einrichtungen. Die Vorfreude auf Ostern ist bereits groß. Das orthodoxe 
Osterfest wird am 2. Mai gefeiert. Dann  gibt es mit Zwiebelschalen gefärbte Ostereier.  
Trotz der vielen Beschränkungen müssen die Einrichtungen funktionieren. Die monatlichen 
laufenden Kosten in Höhe von 5000,-- € sind  Grundvoraussetzung dazu. Reparaturen an und 
in den Häusern fallen regelmäßig an. Einige Beispiele: 3 Außentüren und ein marodes 
Fenster mussten im Kilzerhaus/Lipova dringend erneuert werden(1430,-- €). Ein größerer 
Schuppen für Brennholz im Hof ist erforderlich (6000,-- €). Ein zentraler Heizkessel muss jetzt 
erneuert werden (3000,-- €). Das undichte Dach vom Schuppen des Beerhauses/Lipova 
braucht neue Dachziegel (10.000,-- €). Der alte Bus, mit dem bisher Materialien transportiert 
wurden, fällt auseinander (10.000€). Unsere Homepage wartet auf Neugestaltung. In diesem 
Bereich wären besonders jüngere Personen geeignet, die mit dieser Materie oft vertrauter 
umgehen. Bei Interesse bitte melden! Mitarbeiter für den deutschen Verein sind jederzeit 
erwünscht!  

 
Familienhäu- 
ser haben 
einen Vorteil, 
es gibt immer 
Mitspieler!  
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